
Fluglärm und Gesundheit:
Die Naeht lst entscheidend
-:",:-..,Ifri-,-!':f:..,tr:;:tI::Ii,-- L.:]I,:..--.:.,, :,:,,-:r-,L: 

-r::.tr.:.f,,:Iwas man schon wusst" - Nächtlicher@

i,ä#*.Tljff n:":[m;*":,:,.ä,?;ff älä*i]:ä:T,S:tiJöilffiT"T:ffiät:
zu 48 Prozent häufiger, beim nughrm *"iri: ::l ,T::ll1lung 

und Blutdruckanstieg führt;
schwir BL um74pÄzent häurigei ars ander-sä 

!:1#H:iTf,:1,:Jffi,Jffi".,ä,ä;lH,J,Tinderschweizl' AuchHirnschlag'Herzversagen 
Eine o"r.rä"r"^gedeutung kommt dabei demund neue Diabetesfälle treten signifikant häuti_ -,,-: :..,,":::" "

ger auf als anderswo2,3. Das niJito fur rodls- i1l1l,-t.lo":en Stress zu' Dieser führt zur oxi-
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+o rae, (Dezibel isr ein togarithmisches ,"*ll :"^T:i:1"1-schädigungen wird immer breiter.
Der Kausalzusammenhane ^ .rr." n;r*; ffi:t'"'"]"}i:t :',::rrrT,§äti3;]TJi?,ffiund Herz-Kreislauferkrankungen' vor allem-in Flu$arm 
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vermehrt auf. nichtder Nacht. ist seit Jahren anerkannt. auch vom auei uei Strassen_ oder Bahnlärm.Bundesrat. Die F-reisetzung von Stresshormonen

und der Blutdruckanstieg im Schlaf wurden als Damit ,.fi ,i.fr, *B_a**f.-"*.t"fr*,Mechanismen identilizierr2. Erdr;';.;in.r.rrr, die grössere gesundheir_
Neuere Erkenntnisse riche Gefahr ars strassenlar^. vo, ä.rr, ,"i",
Die Universitäten Basel und Mainz gehören zu suc.htgn Herz-Kreislaufkrankheiten etwa waren
den wichtigst"en Zentren der Erfassuig von Ge- sechs häufiger bei Strassenlärrn. Aber immerhin
sundheitsschäden durch Flugemissionä. Si" ur- zwe_i, Hetzversagen. und ischämischer Hirn-
beiten seit Jahren .ng ,rrurnren. Die public schlag. waren stärker assoziierl mit Fluglärm als
Health-Abteilung der Basler Uni hat den Begriff mtt strassenlärm2. Dass Herz-Kreislariferkran.
lntermitlenz-Verhältnis (intermittency ,ulio; l(Ynqen und Fluglärm nicht noch umfassender
geprägl. das prozentuale Verhältnis zw,ischen mltelnander verbunden sind. hängt angeblich
Gesamtli'irm und der Summe der Lärmgipfel in mlt serner Beschränkung während der Nacht-
einem bestimmtenZeitraum+. Nicht deiDurch_ stunden zusammen.

schnittslärm ist der wichtigste Parameter bei ge- ?': Bilanz der Fluglärmschäden isl schon
sundheitlichen Lärmschäden, sondern das Inär- deutlich genug' doch die Flugschadstoffe verurl
mittenz-Verhältnis. Nicht der Durchschnittslärm tutl",: noch mehr Todeställo als der Fluglärm 2,
reisst uns aus dem Schtaf, sondern die einzelnen und.die Efj:k,: von Schadstoffen und Fiuglarm
Lärmgipfel. Auch weil der Fluglärm uor*ieg"nJ addieien sich. Doch dies ist ein anderes Kapitel.
in Form von Lärmgipfeln erscheint, ist ei b .

gleicher Exposirion schädlicher als der stru.r",i] ) Fa.zit:.«Die Schtafstörung ist eine ent-
lärm. Die WHO setzte deshalb den Grenzwert sche.idende Determinante der schädlichen
für Fluglärm mir dem Durchschnirrslärm von 45 :*:ttj" von Fluglärm für das Risiko von Herz-
Lden viel tiefer fest als für strassenlärm mit 53 i*t:9Yt_"tkrankungenr»5.«<Am schädlichsten
Lden. Zehn Dezibel mehr Lärm bedeuten für stnd Schlafstörungen in der ersten und der
das menschliche Ohr eine Verdopp"turrg a", ::1Tl Stunde der.Nachtrutre"?. fUr Uü
Lärms. Bei Fluglärm lühlen sich zwei- bis-dre' meisten Erwachsenen sind dies die Stunden
mal so viele üenschen srark sestörr *,. oJ, .Y:1.13. 

blt-?1 uht r;J; ;i;'; uh;.ilJä;
gleich lautem Strassenlärm5. wtrd bis 24 Uhr und ab 5 Uhr geflogen. t

/.i{em:|t,r . ;ei*e. b 
Hans GÖschke' Binningen



aerbsl 2cb FlAB

Hans Göschke, Binntngen ,'

Literatur:
A. Huss, M. Rö<isli et a1.: Aircraft noise, air polluti-
on, and mörtality fiom myocardial infarction. Epi-
demiology 2010 ;21 :829
H6ritier H.; Röösli M. gt al.: Transportation noise
exposure and iardiovasöular mortality: a nationwide
colort study from Switzerland.
Eur. J. Epidemiol.20lT ;32:307.
EzaI.C., Röösli M. et al,: Longterm expo§ure to
transportaiion noise and air pollution in ielation to
incident diabetes ir the SAPALDIA study. lnt. J.

Epidemiol. 2017 : 46 : 1115'

-Wunderli 
J.M., Röösli M. et al.: Intermittency ratig:

A metric röflecting shoit-term temporal variations-of
tratrspOrtation noise expo'sure. J.Expos.Sci. Environ.
Epidemiol 2016 ;26 : 57 5:
Münzel Th., Röösli M. et al.: Adverse cardiovasöular
effects of traffic noise with a focus on night tinie'noi-
se and the new WHO noise güidelines.
Ann. Rev. Pubtic Healrh 2020:41 :29.1-29.20
Pyko A. et ä1,: Long-term exposure to transportation;
noise in ielation to development of obesity - a co-
hort study. Environmental Health Perspectives 2017,

1 17005.

M. Röösli et a1.:. Associa{ions of various nighttime.
noise exposure indicators with objective sleep effi-
ciency and self-reported sleep.gualily: a field.study.
Int. JiEnviron. Res. Publ. Health 2019 ;T6 :3790:.

b

6


